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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichsbund Schwarz Weiß Rot zu
Liegnitz teilt mit Die zur Beantragung des
Volksbegehrens notwendige Stimmenzahl iſt bei
ſammen Zunächſt wird die Entſcheidung über
den von der Deutſchen Volkspartei beim Reichs
tage eingebrachten urage Abänderung der
Reichsflagge abgewartet ird dieſer Antrag ab
gelehnt ſo ſetzt das Volksbegehren ſofort ein
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Die thüringiſche Regierung hat die in Suhl
erſcheinende Druckſchrift Volkswille Organ der
Kommuniſtiſchen Partei für Südthüringen auf
die Dauer von 14 Tagen verboten

Am 21 Auguſt finden in Eſſen Verhandlungenüber die Sohn ſage der ſüdlichen Randzechen ſtatt
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Der Strafſenat des Oberlandesgerichts Stutt
gart hat den Friſeur Albert Faber aus Karlsruhe
wegen Spionage zu drei Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

Die franzöſiſchen Zollbehörden haben ihre Ver
kaufsbureaus Verwertung verfallener und be
ſchlagnahmter Sachen in Düſſeldorf geſchloſſen
Schwebende Beſchlagnahmungen bzw Beſtrafun
gen ſollen aufgehoben werden Die Micum ſtellte
gleichfalls ihre Verkäufe ein
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Die franzöſiſche Beſatzungsbehörde hat von der
Stadt Koblenz die Bereitſtellung eines neuen
Krankenhauſes mit 250 Betten verlangt da das
bereits beſchlagnahmte Garniſonlazarett für ihre
Zwecke nicht ausreicht
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Herriot kann in beiden Häuſern auf eine mehr
als ausreichende Mehrheit rechnen Jn der
Kammer gilt eine Majorität mit mindeſtens 320
Stimmen als geſichert
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Am 1 September beginnt die fünfte Verſamm
lung des Völkerbundes Auf der Tagesordnung
ſtehen 25 Punkte u g Entgegennahme des Tätig
keitsberichtes der Finanzkommiſſion über das
öſterreichiſche und ungariſche Sanierungswerk und
die berühmte Abrüſtungsfrage bei deren Behand
lung es wohl zu einer intereſſanten und eingehen
den Ausſprache kommen wird
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Muſſolini und Theunis werden an der Ver
ſammlung des Völkerbundes nicht teilnehmen

acdonald wird bereits am 26 Auguſt nach Genf
abreiſen
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Der norwegiſche a hat demVölkerbund auf die Frage ob Norwegen dem
Bund der Nationen zur n der Abrüſtung
beitreten wolle eine abſchlägige Antwort erteilt

e

Das däniſche Regierungsblatt Sozialdemo
kraten hört aus London daß Kopenhagen als
der Ort genannt wird an dem ſich die deutſchen
engliſchen franzöſiſchen und belgiſchen Arbeits
miniſter treffen werden um die Frage des acht
ſtündigen Arbeitstages zu erwägen

Schweden hat mit den Vereinigten Staaten
einen Vertrag abgeſchloſſen wonach es ſich ver
pflichtet die amerikaniſche Regierung bei der Bekämpfung des Alkohols und insbeſondere des
Whiskyſchmuggels zu unterſtützen

Wie der Temps mitteilt werden Miniſter
präſident Herriot und Marineminiſter Dumesnil
den großen Seemanövern beiwohnen die gegen
den 10 September bei Korſika ſtattfinden und un
gefähr 14 Tage dauern ſollen

Der Vizeadmiral in der e rn FlotteRodgers erklärte in einer Rede ngland be
herrſche ſowohl den Völkerbund wie auch den
ar Welthandel und lege ſich in ſeinen Rü

ungen zur See keine weſentlichen Beſchränkungen
auf Wenn eine neue Abrüſtungskonferenz auf
Betreiben Englands zuſtande komme werde Eng
land die van Seemacht und die Regierung der

Vereinigten taaten nicht einmal mehr in der
Lage ſein ihre eigene Handelsmarine zu ſchützen

Auf Grund der Unterſuchung über die Unruhen
in Neapel ſind alle Angehörigen der faſziſtiſchen
Miliz des Hafens verhaftet worden
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Der frühere Sekretär der kommuniſtiſchen
Organiſation Samokow der vor kurzem amneſtiert
wurde iſt in ſeiner Villa in Sofiag ermordet
worden
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Der Geſchäftsträger der Vereinigten Staaten
n Mexiko hat an die mexikaniſche Regierung das

Erſuchen n tet ſofort für die Freilaſſung des
von mexikaniſchen Banditen gefangen genom
menen amerikaniſchen Staatsangehörigen Barri
nan zu ſorgen
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Um das Londoner Fbkommen
Das Programm für die Berliner

Verhanölungen
Der Verlauf der Verhandlungen über das

Londoner Abkommen wird folgender ſein
Der Reichstagsausſchuß für auswärtige

Angelegenheiten trat geſtern zuſammen und
tagt auch heute wieder Der Aelteſtenrat des
Reichstages hat beſchloſſen den Auswärtigen
Ausſchuß evtl vier Tage hintereinander tagen
zu laſſen wie man annimmt zu dem Zweck
nach der erſten Beratung des Londoner Ab
kommens im Plenum des Reichstages weitere
Ausſchußberatungen überflüſſig zu machen Jn
zwiſchen ſind die drei ſogenannten Gutachten
geſetze dem Reichsrat zugegangen der ſich heute
nachmittag damit befaßt

Der Reichstag wird morgen zuſammen
treten jedoch lediglich zur Entgegennahme
der Regierungserklärung ohne Debatte Der
Sonnabend ſoll ſitzungsfrei ſein damit die
Parteien erſt unter ſich Stellung nehmen
können Am Montag wird dann die große
politiſche Ausſprache beginnen die man bis
zum Donnerstag nächſter Woche zu beenden
hofft

Gleichzeitig mit dem Auswärtigen Ausſchuß
des Reichstages tagt heute der Reichswirt
ſchaftsrat der jedoch die Londoner Beſchlüſſe
begutachten aber nicht abändern oder darüber
entſcheiden kann

Die Stellungnahme der Parteien
Nach den bisher vorliegenden Nachrichten

iſt anzunehmen daß die Sozialdemokratie
Zentrum Demokratie und anſcheinend auch die
Deutſche Volkspartei für die Londoner Ab
machungen ſtimmen werden Die Haltung der
Bayeriſchen Volkspartei iſt zweifelhaft
Kommuniſten und Deutſchvölkiſchen lehnen ab
aller Wahrſcheinlichkeit nach die Deutſchnatio
nalen ebenfalls Bisher liegt zwar noch kein
Beſchluß der Deutſchnationalen Volkspartei
vor aber bezeichnend ſind neben zahlreichen
Aeußerungen einzelner Landesverbände die
Ausführungen des Prof Noetzſch M d
der dem linken Flügel der Partei angehört
und der die Annahme ablehnt Nicht mit An
recht ſagt der frühere Reichstagspräſident
Löbe in der ſozialdemokratiſchen Breslauer
Volkswacht daß die Deutſchnationalen ſich

durch ihr vorangegangenes Verhalten die Zu
e men zu dem Abkommen unmöglich gemacht
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Löbe rechnet daher mit Ablehnung wegen
Fehlens der Zweidrittelmehrheit und im An
ſchluß daran mit einem Volksentſcheid der
nicht vor dem 21 September ſtattfinden könne
Der Volksentſcheid werde die abſolute Majori
tät für das Londoner Abkommen ergeben was
dann Auflöfung des Reichstages und Neu
wahlen nach ſich ziehen würde

Bezeichnend iſt daß Löbe offenbar ganz
genau informiert gar nichts davon erwähnt
daß nach normalem parlamentariſchen Verlauf
bei Ablehnung nicht Volksentſcheid und Reichs
tagsauflöſung ſondern einfach eine Neubildung
der Regierung zu erfolgen hätte Aber der
Parlamentarismus iſt bei uns ja ſchon ſeit faſt
einem Jahr abgeſchafft erſt mit Ermächtigungs
geſetz dann mit Verbleiben der Regierung
Marr trotz Ausfalls der Wahl was echter
Parlamentarismus in ſolchem Falle getan hätte
zeigt uns Frankreich wo nicht nur die Regie
rung ſondern auch der Präſident der Republik
ging Jetzt ſoll wiederum die parlamentariſche
Löſung umgangen und koſte was es wolle die
Regierung EbertMarr gehalten werden Ja
ja Parlamentarismus auf dem Papier und in
der Volksverſammlung und Parlamentarismus
in der Praxis ſind ein Anterſchied Aber wenn
das freie deutſche Volk mit der ſtillſchweigenden
Abſchaffung des Parlamentarismus und der
diktatoriſchen Handhabung der Staatsmacht
einverſtanden iſt Nur iſt zu bedenken daß
damit auch anderen Kreiſen und Perſönlich
keiten ſtillſchweigend die Berechtigung erteilt
wird auch einmal Diktatoren zu werden

Inzwiſchen verſtärkt ſich der Eindruck daß
die Londoner Abmachungen in mancherlei Punk
ten eine weſentliche Verſchärfung ves Dawes
planes darſtellen Die Kontrolle und Eingriffs
möglichkeiten in unſeren Reichshaushalt er
ſcheinen weſentlich verſchärft beſonders das
zweite Moratoriumsjahr bekommt nach den
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eingehenden Darlegungen des ſehr ſachver
ſtändigen Volkswirtſchaftlers der Deutſchen
Allgemeinen Zeitung Berlin einen weſentlich
ungünſtigeren Charakter

Aber darüber muß man ſich ja ſowieſo klar
ſein von irgendeiner Selbſtändigkeit des
Reiches auf finanziellem Gebiet iſt nach dem
Londoner Plan keine Rede mehr Wenn die
Einnahmen des Reparationskommiſſars aus den
verpfändeten Jöllen und Abgaben für Zucker
Bier Tabak uſw nicht ausreichen oder die
aus dem Reichshaushalt zu leiſtenden Zah
lungen nicht in genügender Höhe eingehen kann
der Kommiſſar beſondere Maßnahmen er
greifen insbeſondere einzelne Steuerzweige
ſelbſtändig und unabhängig vom Staate ver
walten alſo wie bei dem berüchtigten Steuer
pächterſyſtem der alten Römer in ihren
Kolonien

Stimmen des Auslandes
Bezeichnend iſt daß der Chef des engliſchen

Schatzamts Snowden in der engliſchen Preſſe
eine heftige Debatte gegen Macdonald eröffnet
hat in der er ſehr energiſch gegen andere Zu
geſtändniſſe an Frankreich Front macht wie die
Ausdehnung der Sachlieferungsfriſt über die
dauernde Verwendung der Reparationsſummen
zum Aufkauf deutſcher Sachwerte Die Ver
längerung der Ruhrräumungsfriſt die in der

geſamten engliſchen Preſſe als rechtswidrig be
zeichnet werde lehnt er ganz entſchieden ab
weil ſie von den Franzoſen ganz offen nicht
zur Sicherung der Reparationszahlungen ſon
dern zur militäriſchen Sicherung gefordert ſei
und weil dieſer Grund in einem Jahr genau
ſo wie heute für Frankreich gelten werde Er
erwartet auch daß die franzöſiſchen Jn
duſtriellen ihre Abſichten auf Aneignung eines
Teiles der Ruhrinduſtrie notfalls mit vpoliti
ſchen Mitteln durchſetzen werden Auch die
Weſtminſter Gazette und Daily Chronicle

ſtimmen den Ausführungen Snowdens zu
letztere ſchreibt

Jede Partei in England iſt ſich darüber
klar daß die Ruhrbeſetzung eine Geſetz
widrigkeit iſt und die Beibehaltung muß
neue Schwierigkeiten für die Durchführung
des Dawesplanes ergeben
Macdonald hat ſich offenbar in der eng

liſchen Oeffentlichkeit ſehr geſchadet als er den
Franzoſen die Fortdauer der Ruhrbeſetzung
zugeſtand hinterher aber in dem Brief an
Herriot erklärte er halte fie nach wie vor für
ungerechtfertigt Die ganze engliſche Preſſe
ſoweit ſie dieſen peinlichen Widerſpruch nicht
taktvoll totſchweigt erklärt ſie verſtehe nicht
warum Macdonald ſeine Anſicht nicht durch
ſetzte als es noch Zeit war ſondern mit ſeiner
Weisheit ausgerechnet bis nach Schluß der
Konferenz wartete

Auch in amerikaniſchen Bankierkreiſen iſt
man ſehr ſtkeptiſch ob die Anleihen genügend
ſicher ſeien Die Leipziger Neueſten Nach
richten melden aus Neuyork

Hier wird das Gerücht verbreitet daß
die Firma Morgan ſich aus der Gruppe der
Banken zurückziehen will die die deutſche An
leihe finanzieren wollten und zwar wegen
der Aufrechterhaltung der Ruhrbeſetzung
durch die Franzoſen Es verlautet die Firma
Morgan wolle die Franzoſen aus der Ruhr
heraushaben ſobald der Dawesplan in Kraft
trete

Daß wir von den Franzoſen nichts Gutes
zu erwarten haben drückt ſich deutlich in der
Sprache aus die die Pariſer Preſſe gegen
England führt zu dem Brief Macdonalds an
Herriot über die Ruhrräumung Seit man
ihnen nachgegeben hat ſchwillt den Franzoſen
ſchon wieder der Kamm Man ſpricht ganz
offen von einer Spannung zwiſchen Paris und
London und das Journal des Débats das
klaſſiſche Blatt für franzöſiſche Außenpolitik
kündigt an daß die beiderſeitigen Beziehu
in den kommenden Monaten in ein kritiſches
Stadium kommen werden

7

Nach alledem bleiben wir dabei ablehnen
und neu verhandeln iſt beſſer als ſofort an
nehmen

Bolſchewismus
als Heereserſatz

Auch ohne Armee wird Deutſchland eine große
Macht ſein So erklärten unſere NRovember
revolutionäre Die Leuten hätten recht gehabt
wenn ſie den Willen zur Großmacht und die Fähig
keiten zur Großmachtpolitik gehabt hätten Ruß
land iſt ein Beweis dafür

Rußlands Heer wurde von uns zerſchlagen und
iſt heute noch nicht imſtande auch nur gegen Ry
mänien oder Polen Krieg zu führen Das ruſſiſche
Heer iſt kein Heer im Sinne eines außenpolitiſchet
Machtfaktors Es iſt lediglich eine Polizeitrupy
zur Verwendung im Jnnern

Rußlands Wirtſchaftsmacht iſt außenpolitiſch
ebenfalls ohne wirkliche Weltmachtbedeutung Aus
fuhr wie Einfuhr gehen nicht über den Rahmen
eines Kleinſtaates hinaus

Trotzdem iſt Rußland eine Weltmacht Viel
leicht die ſtärkſte von allen Denn ob Amerika
die andere Weltmacht oder ob Rußland ſiegt ift
noch nicht agusgemacht

Wie iſt das möglich
Rußland iſt ſtark dank einer Jdee der Jdee

von der Diktatur des Proletariats Stark
allerdings nicht durch dieſe Jdee ſelbſt ſondern
durch ihre Verfälſchung durch einen Trick der
Heeres und Wirtſchaftsmacht als Mittel im
Kampf um die Weltmacht erſetzt

Was im Jnnern Rußlands vorging die ſo
genannte kommuniſtiſche Revolution war nichts
anderes als die Bauernbefreiung die in Europa
im 18 und zu Anfang des 19 Jahrhunderts er
folgte Der ruſſiſche Bauer der über 90 Proz
der Bevölkerung ausmacht war ohne ausreichen
des Land und daher ohne ausreichende Exiſtenz
möglichkeit Die Revolution hat ihm Land und
Exiſtenz gegeben Das iſt das Geheimnis des
Revolutionserfolges Mit Kommunismus und
Diktatur des Proletariats hat das gar nichts zu
tun Eine zariſtiſche Bauernreform nach Art
Friedrichs des Großen und des Freiherrn von
Stein mit entſprechender Landzuteilung und
der Zarismus herrſchte noch heute den Bolſche
wismus hätte es nie gegeben

Der Kommunismus iſt nur Zarenerſatz Tat
ſächlich herrſcht noch heute der Zarismus die Re
gierungsmethoden der Bolſchewiſten ſind ganz die
gleichen wie die Peters des Großen und Katha
rinas II die gleichen wie ſeit Menſchengedenken
bei jeder Gewaltherrſchaft die ſich nicht auf das
Vertrauen und den freien Willen der Volks
angehörigen ſondern auf die rückſichtslos ange
wendete Macht und die Angſt vor der Macht
ſtützt

Von einer Diktatur des Proletariats in Ruß
land im Ernſte reden zu wollen wäre Narrheit
Ebenſogut könnte man von ſolcher Diktatur unter
Jwan dem Schrecklichen oder Peter dem Großen
reden

Aber das Jnnen und Außen eines Volkes iſt
ein großer Unterſchied und die Sowjetgewaltigen
haben das in einer Weiſe begriffen und aus
genutzt daß ihr Lehrmeiſter Macchiavelli ſeine helle
Freude an ihnen haben würde Denn die Kunſt
nach außen etwas ganz anderes vorzutäuſchen als
es im Jnneren ausſieht iſt das Geheimnis das
dieſer mittelalterliche Jtaliener ſeinem Fürſten
und damit allen Kabinetten der bisherigen Politik
offenbarte

Jm Jnneren zariſtiſch tyranniſch erpreſſeriſch
Nach außen freiheitbringend ſegenſpendend ſich
gebären das iſt ruſſiſcher Bolſchewismus

Die Lenins Trotzkis Sinowjews haben er
kannt welches die ſchwache Stelle aller Stagten
der weſtlichen Welt iſt die ſoziale Frage Und
s W r Konſequenz eines Hagen

n ſie den Speer zwiſchen Siegfrids ulteren ſtoßen ſie i en tiſchen
Außenpolitik in die verwundbare Stelle der Weſt
ſtaaten

Freiheit iſt der Schrei der den ganzen
Weſten durchzieht ſeitdem die weſtlichen Völker
nicht mehr faſt ausſchließlich ſeßhafte Land
bewohner ſondern freizügig Halbnomaden ge
worden ſind Sie haben den Ackerboden unter
den Füßen und damit die bisherige Exiſtenzmög
lichkeit verloren die die ruſſiſche Revolution
den ruſſiſchen Bauern erſt jetzt gebracht hat wo
der Weſten über dieſe Stufe ſeit 100 Jahren längſt
hinaus und in eine neue Exiſtenzform eingetreten
iſt und empfinden nun als Ungerechtigkeit als
von Volksgenoſſen von Mitmenſchen ausgeübten
Zwang was letzten Endes nichts anderes als
Zwang der eigenen Natur des eigenen Körpers
iſt der genährt und gekleidet ſein will aber Rah
rung und Kleidung infolge Verluſts der bis
herigen landwirtſchaftlichen Exiſtenz nicht in der
gewohnten Weiſe finden kann



e unv keinen Kapita
ismus gäbe würde der gleiche Schrei nach Frei
Wenn es keine Jnduſtri

eit erſchallen nur noch viel weifelter weilkg landlos en Menſchenmaſſen ohne
Induſtrie als Fiſcher Räuber leben müß
len und dann erſt recht den Zwang empfinden
würden den Hunger und Witterung ihrem Kör
per auferlegen

Die altgewohnte Form des Ausgleichs der Not
landlos gewordener Menſchen vgl die Völker
wanderungen iſt das Ueberſchreiten der Landes
grenzen zur Beſitzergreifung neuer Gebiete iſt der
Krieg Die Entſtehung der Jnduſtrie und die
Möglichkeit durch ſie eine gewiſſe Zeitlang ſo
lange ſie Auslandsabſatz hat eine gewiſſe
Menge landloſer Menſchen zu nähren und zu
kleiden hat über dieſe Grundform des Ausgleichs
des Landloswerdens hinweggetäuſcht Trotz dieſer
Selbſttäuſchung kam es zum Kriege weil die ge
ſchichtliche Rotwendigkeit ſtärker als alle Täu
ſchungen iſt Der Krieg aber brachte niemandem

außer den Polen die es nicht brauchen
mehr Ackerland und löſte alſo nirgends das große
Problem der weſtlichen Völker das Landlos
werden großer Volksteile und nirgends die ſee
liſche Folge des Landloswerdens der Ruf nach
Freiheit die ſoziale Frage

Die Ruſſen arbeiten mit bewundernswerter
Konſequenz Sie wiſſen daß die weſtliche Jn
duſtrie eine nur vorübergehende Zwiſchenlöſung
des großen weſtlichen Problems des Landlos
werdens ermöglicht hat und in beſchränktem Um
fange noch eine Zeitlang ermöglichen könnte Dar
um richten ſie ihren Hauptſtoß gegen dieſe Jn
duſtrie indem ſie den aus der Landloſigkeit er
wachſenen Freiheits drang gegen dieſe Jnduſtrie
gegen die bisherige Zwiſchenlöſung richten die die
Landloſen vor Hunger vor ſich ſelber bewahrte
Gelingt es dieſe Jnduſtrie zu vernichten dann
find die Landloſen ohne die letzte Exiſtenzmöglich
keit dann bricht die Macht der Weſtſtaaten an
und mit ihrem landloſen Bevölkerungsteil zu
ſammen

Dann iſt der Staat der 130 Millionen Land
beſitzer iſt Rußland der ſtärkſte Staat der Welt

Dann geht auch das Kapital dieſes Hand
werkszeug und Hilfsmittel der Landloſigkeit der
weſtlichen Maſſen zugleich mit ihr zugrunde

Mit der gleichen Konſequenz mit der ſie die
Unkenntnis über das eigentliche Problem der
weſtlichen Staaten und die aus dieſem Problem
entſpringende Seelenſtimmung des
dranges in den Weſtſtaaten ſelbſt ausnutzen nützen
ſie den Freiheitsdrang in den Ländern aus in
denen die weſtliche Landloſigkeit Landerſatz zu
finden gewußt hat in den Kolonialgebieten

n d in m n Afrika inr ung auf die Sowjet propagandain dem rn dte 46 hingewleſen e benſo
wie dort arbeiten ſie in Perſien Jndien China
den oſ und ſüdaſiatiſchen und auſtraliſchen Jx
ſeln S Süd und Mittelamerika kurz überall
wo großen Weſtmächte Landerſatz Betäti

lichkeiten fanden
SFreil ang ift dort ein ganz anderer

ein echter Drang nach Freiheit von anderen Men
ſchen nicht wie bei den Weſtvölkern ein Drang
nach Freiheit vom eigenen Jch mit ſeinem Er
nährungs und Kleidungsbedürfnis Aber Frei
heitsdrang dort wie hier ſie nützen ihn und ihr
Zweck iſt der gleiche Vernichtung der Zwiſchen
löſung der weſtlichen Landloſigkeit der weſtlichen
Jnduſtrie
Das Endziel der Volſchewiſtenfürſten aber

hinter aller Maskierung durch Freiheitsphraſen
uſw deutlich erkennbar iſt und bleibt durch
Selbſtzerſetzung und Selbſtvernichtung der weſt
lichen Jnduſtrievölker und damit auch des Kapi
talismus als größter Bauernſtaat der Welt auch
die ſtärkſte beherrſcherde Weltmacht zu wer

ze

Freiheits

Der Entwurf eines Geſetzes über die Deutſche
Reichsbahngeſe yo iſt zur im Wortlautbekannt e ſetzt aus 47 Paragraphen zu

Sein weſentlichſter Jnhalt iſt Das
tſche Reich errichtet i Betriebe der Reichs

ei nen eine Geſe Mtett mit der Firma
aft die ihren BeDeutſche Reichsbahngeſetrieb nach nen undſätzen zu führen

Das 15 Milliarden Goldmark betragende
ndkapital iſt eingeteilt in 2 Milliarden Vor

zugsaktien und 13 Milliarden Stammaktien Re
parationsſchuldverſchreibungen werden im Nenn
werte von 11 Milliarden Goldmark herausgegeben
deren Jnhaber durch einen von der Reparationskommiſſion ernannten Treuhänder vertreten wer
den Die Schuldverſchreibungen ſind als erſtſtellige eſamlhyrelhet auf alle zum

nen ehörenden Grundſtücke einetragen Der Geſellſchaft iſt vom Reich das ausſt i Recht zum Betriebe der Reichseiſen
t is Jahresſchluß 1964 übertragen voraus

geſetzt daß alsdann ſämtliche Reparationsſchuld
verſchreibungen und Vorzugsaktien getilgt zurück
gekauft oder eingezogen ſind

Betriebsführung und Verwaltung
Die Deutſche Reichsbahngeſellſchaft darf ſelb

ſtändig Kredite aufnehmen die vor dem 1 Januar
1965 getilgt werden und dafür das Reichseiſen
bahnvermögen hypothekariſch belaſten

Der Neubau von Eiſenbahnen wie ſie durch
die Anforderungen des Verkehrs notwendig
werden kann der Reichsbahngeſellſchaft von der
Reichsregierung auferlegt werden
Die Leiſtungen der Reichsbahngeſellſchaft für

die Reichspoſt und ſonſtigen Verwaltungen des
Reiches der Länder oder der Gemeinden undderen Gegenleiſtungen ſind nach den im geſchäft
lichen Verkehr üblichen Sätzen angemeſſen abzu
d ten Die beſtehenden Vergünſtigungen

ilitärtransporte bleiben aufrechterhalten ie
Ceſe iſt von jeder neuen direkten Steuer
auf ihre Rein oder Roheinnahmen auf ihr be
wegliches oder unbewegliches Eigentum oder auf3 Perſonal befreit Die Gefeuſchaft hat die

eförderungsſteuer nach dem am 1 April
1924 geltenden Tarif zu erheben Jm erſten Ge
a iſt der geſamte Steuerertrag an das

eich abzuführen während im zweiten Geſchäfts
jahr 250 Goldmillionen auf das Reparationskonto
in Abrechnung gehen Jn den folgenden Ge
ſchöftsjahren erhöht ſich dieſe Summe für Repara
tionszahlungen auf 290 Millionen Goldmark

Die Rechte des Reiſches
Der Reichsregierung bleibt der Geſellſchaft

egenüber das Aufſichtsrecht über die ReichseiſenaFnen inſoweit als ſie in betriebsſicherem Zu

ſtande erhalten werden müſſen und daß der Be
trieb zufriedenſtellend geführt wird Die Geneh
migung der Reichsregierung iſt erforderlich bei
dauernder Einſtellung des Betriebes einer rig

n oder eines Bahnhofes beirundlegenden Neuerungen bei Erwerb anderer
nterne Auch hat die Reichsregierungbei der Aufſte pung von Fahrplänen für den Per

ſonenverkehr und bei der Ueberwachung von Vor
kehrungen zur Sicherung eines Notbetriebs mit
zuwirken

S
v werſicherung die Aufgaben

waltung

Die Deutſche Reichsbahngeſellſchaft
Schiedösgerichtsverfahren

Streitfälle zwiſchen der Reichsregierung und
der Geſellſchaft ſind der Entſcheidung eines beſon
deren Gerichts zu unterbreiten Streitfälle zwi
chen der Reparationskommiſſion einer der von
hr vertretenen Regierung dem Treuhänder oder

dem von der Reparationskommiſſion geſtellten
Eiſenbahnkommiſſar einerſeits und der Reichs
regierung oder der Reichs ahngeſelſhaft anderer
ſeits ſind durch einen iedsrichter neutraler Staatsangehörigkeit den der
jeweilige Präſident des Ständigen Jnternationa
len Gerichtshofs ernennt zu entſcheiden

Die Tarife der Reichsbahn
geſellſchaft

Die Deutſche Reichsbahngeſellſchaft hat vom
Tage ihrer Errichtung an die zu dieſem Zeitpunkt
geltenden Tarife anzuwenden Alle Aenderungen
der Ausführungsbeſtimmungen zur Eiſenbahnver
kehrsordnung der Normaltarife der Gütereintei
lung und der Nebengebühren ſowie alle Fragen
die internationale Tarife und Ausnahmetarife an
gehen bedürfen der Genehmigung der
Reichsregierung Die bisherigen Tarifebleiben in Kraft bis die Reichsregierung ent
chieden hat Wie die Reichsregierung auf die
enehmigung von Tarifmaßnahmen von geringe

rem öffentlichen Jntereſſe verzichten kann ſo ſteht
ihr das Recht zu Ermäßigungen oder ſonſtige
Aenderungen der Perſonen oder Gütertarife die
ſie im Jntereſſe der deutſchen Volkswirtſchaft für
notwendig erachtet zu verlangen

Die Rechte unö Pflichten der Beamten
Das Berufsbeamtentum der Reichsbahn bleibt

erhalten auch der landsmannſchaftliche Charakter
des Beamtenkörpers ſoll gewahrt bleiben ſoweit
das mit den Erforderniſſen des Dienſtes in Ein
klang zu bringen r Das Beamtenrecht der Reichs
bahnbeamten wird im weſentlichen das gleiche
ſein wie das der Reichsbeamten Hervor
zuheben iſt daß die Beamten unter Bewilligung
r Wartegeld in den Ruheſtand verſetzt werden

nnen
Darüber hinaus wird aber noch die Reichs

regierung ein beſonderes Reichsbahnperſo
nalgeſetz erlaſſen Dieſer Geſetzentwurf ſoll
nach den Londoner Abmachungen gleichzeitig mit
den übrigen Reparationsgeſetzen in Kraft treten
Wie die Telegraphenunion erfährt ſind die wich
tigſten Beſtimmungen dieſes Geſetzes folgende

Soweit die Reichsbahnbeamten nicht unter
dem ausdrücklichen Vorbehalte des Widerrufs
oder der Kündigung angeſtellt werden gelten ſie
als auf Lebenszeit angeſtellt Die Dienſtſtraf

erichte des Reiches ſind für die Reichsbahn
eamten zuſtändig Auf die im unfallverſiche

rungspflichtigen Betriebe beſchäftigten Reichs
bahnbeamten und deren Hinterbliebene finden
die Vorſchriften des Unfallfürſorgegeſetzes ſinn
gemäß Anwendung Die Deutſche Reichsbahn
geſellſchaft übernimmt auf dem Gebiete der
Kranken Unfall Jnvaliden und Angeſtellten
verſicherung desgleichen hinſichtlich der Zuſatz

Bei der Berechnung der Bezüge iſt
der nach Reichsrecht erworbenen Dienſtzeit die
bei der Geſellſchaft als Reichsbahnbeamte ver
brachte Dienſtzeit hinzuzurechnen

wären r nene en enWirtſchaftliche Freiheit
Einſtweilen beweiſen die Franzoſen im be

ſetzten Gebiet nur das Gegenteil ihres angeb
lichen und von unſerer Regierung ſo dankbar
anerkannten Verſöhnungswillens Die Ver
haftungen Ausweiſungen Rückkehrverweige
rungen gehen ruhig weiter So iſt dem Ober
bürgermeiſter von Gelſenkirchen die Rückkehr
verweigert und geſtern hat in Düſſeldorf ein
großer Prozeß wegen Zollhinterziehungen wäh
rend der Zeit des paſſiven Widerſtandes be

Lillis Vergeltung
Roman von M Hersberg
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Und endlich erſchien die ſchlanke Geſtalt der

Heißerſehnten bei dem Gefangenen Seine Er
regung und Schwäche waren ſo groß um ſofort
die Schleuſen ſeiner Seele zu öffnen und ſich frei
auszuſprechen Stumm ließ er erſt den Verband
wechſel über ſich ergehen und nahm ebenſo die
Nahrung die ſie ihm reichte Dann aber als ſie
wieder lieblich und doch traulich auf dem
niedrigen Bänkchen auf ſeiner Seite ſaß ſprach er
Langſam und ſtockend zunächſt riß ihn der Gegen

ſtand e ſich fort n leidenſchaftlicher
und leidvoller Beredſamkeit n Lilli erfuhr die
Tragödie ſeiner unglücklichen Ehe erfuhr daß
ſie nicht allein getrauert und gelitten daß ange
kettet an ein unwürdiges Weib der Mann noch
Apperer als ſie an den Folgen ſeines Treubruches

getragen
Seinen bitteren Sel ſandlagern begegnete ſie

wieder mit der er rung daß auchnicht ohne eweſen weil ſie ihn ja von
gewieſen und damit ſeinem ſpäteren Schickſal zu
getrieben habe Wie und warum das geſchehen

wußte es ja nur zu gutverſchwieg ſie er abeges halb rührte ihn ihr Edelmut vhne inrü
wiſſen zu entlaſten

nd du haſt mir wirklich verziehen fragteer demütig nachdem er geendet
In der Ausſprache en beiden das ver

wieder unwillkürlich über die LippenLept ugef e
ganzem Herzen und für immer, ant

wo ſieilli li ddaß z ſeiſe
und hiel

und ſie ſghugen ten S ſeiHa in der ihren n aber len e
ſie auf a nena

uns n tet h T verr a h u

lange unterdrückte Flut heißer debegleeniwett Jm Laufe der nächſten Woche machte die Ge
welche in der Tiefe der dunkelblauen Augen da
von ihr ſchäumte und gärte hervorbrechen laſſen
und ſie mit hineinziehen in den Strudel gegen
ſeitigen glühenden Bekenntniſſes Und Herz in

ez Seele in Seele würde ſich als hätte
z n und Entfremdung zwiſchen ihnen nie

nden
as aber durfte nicht ſein So hart es Lilli

ankam den neuen Liebesfrühling ihres Jnnern
niederzuhalten der da heraufſtieg mit all den
knoſpenden Reiszen ihrer erſten holden Jugend
zeit und ſelbſt dies düſtere Gewölbe mit dem
Duft der Roſen und des Friedens jener ſeligen
Maientage erfüllte ſie tat es dennoch mit
mutigem Entſchluß und bekämpfte unnachfichtlich
jede verführeriſche Regung jeden Verſuch ſich
ihrem Gefühl hinzugeben Das Witwenkleid der
Trauer welches ſie ſeit kaum zwei Monaten trug
die ernſte hehre Geſtalt des jüngſt erſt Verbliche
nen ſtand zwiſchen Konradin und ihr und hielt ſie

heiligten Schranken Von anderer Liebe zu
t r zu denken wäre ihr eineEntweihung des Entſchlafenen ſeines noch

friſchen Grabes geweſen Sie achtete ſich und den
toten Gatten zu hoch dazu und zwang darum ſich

n und Konradin zu würdigem pietätvollem
eigen

Daß ſie ſich beide liebten mit der unauslöſch
ichen Glut die ſie einſt im Walde von Vollüp zu
ammengeführt daß jenes Brünnlein wenn auch
durch jahrelange Schatten getrübt unvexſiegbar
in ihren Herzen floß Tod und Zeitlichkeit über

in ge
ſprechen an ſie auch

eit
dauerte und ewig war dieſes beſeligende Be
wußtſein mußte ihnen genügen

Lilli ſprach daher ruhig von anderen Dingen
erzählte von ihrem Töchterchen dem verwaiſten
Kinde das ihr die Schweſter ans Herz gelegt
und dem ſie un ihm auch der Vater geſtorden
beide Eltern zu erſetzen bemüht ſein wollte mit
aller Liebe und Zärtlichkeit deren ſie fähig war

Oh könnte ich dir auch meinen Sohn gebengirt meinen lieben kleinen Erwin den ich bei
m laſſen mußte klagte Konradin traurig

d rd vielleicht auch eine iſe werden
We n iebe bleiben wie ſie deinem r

le mir von ihm Konradin und wo eriſt bat Lilli herzlich
Er tat es und Lilli merkte ſich alles ſehr ge

nau

n c c4 a c ee S e e

gonnen alſo wegen Befolgung der deutſchen
Geſetze die die Zollzahlungen ausdrücklich ver
boten Anſer Herr Reichskanzler hat in einem
Brief an Herriot eine baldigſte Verſtändigung
über die Handhabung der Beſetzung angeregt
Man denkt daran die Verwaltung durch ge
miſchte Behörden ausführen zu laſſen Ge
miſchte Behörden Es hieß doch daß die be
ſetzten Gebiete unter ausſchließlich deutſche
Verwaltung kommen ſollten Damit iſt es alſo
auch nichts

er Reichsbahnver

Anträge zur Aufwertungsfrage
Die deutſchnationale Reichstagsfraktion

hat im Reichstag folgenden Antrag eingebracht
1 Die dritte Steuernotverordnung wird mit

dem 30 September mit rückwirkender Kraft auf
gehoben

2 Für den Entwurf neuer Vorſchriften über
die von ihr geregelten Rechtsverhältniſſe wird
die Beachtung folgender Geſichtspunkte erwartet

a Die durch dieſe Verordnung beſeitigten
Schuldverhältniſſe ſind wiederherzuſtellen und in
ihrer Wirkſamkeit nur ſoweit zu beſchränken als
dies mit Rückſicht ri auf Treu und Glau
ben andererſeits auf die Billigkeit insbeſondere
für die wirtſchaftliche Lage der Gläubiger und
Schuldner verträglich erſcheint

b Jn er Linie iſt darauf Bedacht zu
nehmen daß für die wiederherzuſtellenden Schuld
verpflichtun en ein Zinſendienſt aufgenommen
wird Der Rentendienſt des Reiches und die Ver
pflichtungen der Gemeinden für ihre Sparkaſſen
und Anleihen ſind in vollem Um
fange wiederherzuſtellen

e Auf möglichſt raſche Wiederbelebung des
öffentlichen Vertrauens und beſchleunigte Klar
ſtellung der Grundbeſitzbelaſtung iſt ebenſo ſehr
Bedacht zu nehmen wie darauf daß die laufenden
Verpflichtungen der Grundſtückseigentümer aus
den Grundſtücksverträgen erfüllt werden können

e

Jm Aufwertungsausſchuß des Reichstages be
gründete Abg Keil einen ſozialdemokratiſchen An
trag der eine Aufwertung von 25 v H vorfſieht
Der Betrag von 10 v der die in der dritten
Steuernotverordnung vor e Aufwertungvon 15 v H überſteigt ſo in einen ſozialen
Fonds fließen aus dem zunächſt Beträge bis zu
5000 M aufgewertet werden falls das Einkommen
des Gläubigers 3000 M im Jahr nicht über
ſteigt Jn dieſen Fonds ſoll auch der Ertrag einerneuen Vermögens euer fließen die alle Veran
lagten deren Vermögen gegenüber 1913
um mindeſtens 50 v H gewachſen iſt Sämtliche
Anträge wurden zur Beratung einem Unteraus
ſchuß überwieſen

Die Offiziersbünde gegen General Deimling
Der Deutſche Offiziersbund der Nationalverband
deutſcher Offiziere und der Reichsoffiziersbund er
laſſen folgende gemeinſame Erklärung General

ripling tritt neuerdings in der Oeffentlichkeit

d
für die ſchwarz rot goldene Fahne für den Pazi
fismus die Republik und den Eintritt in den
Völkerbund in aufſehenerregender Weiſe hervor
Ueber ſeine politiſche Ueberzeugung wollen wir
nicht mit ihm richten Daß er aber als früherer
Kommandierender General in dieſer Weiſe ſeine
antimonarchiſche Geſinnung öffentlich zur Schau
trägt und gegen die ſchwarz weißrote Fahne
unter der er eine lange ehrenvolle Dienſtlaufbahn
zurückgelegt hat ankämpft daß er es unternimmt
zum Eintritt in das Reichsbanner Schwarz Rot
Gold aufzufordern welches er als in Wahrheit
allein national und patriotiſch anerkennt zwingt
uns feſtzuſtellen daß er ſelbſt die Scheidung von
ſeinen geraden von der alten Armee voll
zogen hat

Hungerkämpfe in Rußland

Der Korreſpondent der Tribune erfährt aus
Saratow daß dort anläßlich der Demonſtration
von 3000 Arbeitsloſen Straßenkämpfe ſtattge
funden haben wobei fünf Perſonen getötet und
zwanzig verwundet wurden Nach Meldung der
Moskauer Prawda trugen die Demonſtranten
Schilder mit der Aufforderung an die Regierung
bis zur Wiedereröffnung der Fabriken Lebens
mittel zu verteilen Aus den Sowijetzeitungen
die nach Riga kommen geht hervor daß in den
ruſſiſchen Städten wieder Lebensmittelmangel
herrſcht Nach Angaben aus Moskau wird die
a i ernns wohl im Oktober wieder eingeführt
werden

Die Auffindung der Leiche Matteottis hat
Jtalien aufs neue erregt Es kam ar Zuſammenzwiſchen gaſpiſten und Arbeitern Jr

eapel gab es mehrere Tote

Die echten Continental Sohlen und Absäötze im Spezial Geschäft Gummi Bieder Gr Steinstrasse 81 Nähe Markt

neſung des Verborgenen gute Fortſchritte Die
kräftige Nahrung und Lillis Pflege ermöglichten
es daß er ſchon hin und wieder aufzuſtehen und
einige Schritte umherzugehen imſtande war Nur
die ſchwere Wunde erheiſchte noch ſorgfältige Be
handlung denn die Ausläufer des Wundkanals
am Hinterkopf mußten offen gehalten und eine
Zuheilung durchaus verhindert werden

Die Ruſſen ſaßen noch immer in Riedenſtein
und ſeine unglücklichen unter ihrem cke und
ihren Ausſchreitungen ſeufzenden Bürger konnten
nicht umhin Hindenburg dem Oberbefehlshaber
des Oſtheeres zu grollen daß er noch immer nichts
zu ihrer und ihrer Schweſterſtädte Befreiung
unternahm Sollte man denn erſt bis zum letzten
Brot bis zum letzten Pfennig ausgeſogen und
ausgepreßt werden bevor die Hilfe und dann
wahrſcheinlich zu ſpät kam

Da dröhnte auf einmal eines frühen Morgens
gegen Ende Oktober dumpfer Kanonendonner aus
einiger Entfernung herüber Nach und nach wurde
das Schießen anhaltender deutlicher heftiger und
mit ihm miſchte ſich das ſcharfe Geknatter der
Maſchinengwehre Die Niedenſteiner ſpitzten voller
Aufregung die Ohren Es war ihnen ein Zeichen
daß indenburg nicht ſchlief daß er ſich endlich
doch behufs Befreiung der unglücklichen Provinz
zur Schlacht gegen den ruſſiſchen Bären entſchloſſen

Drei Tage lang dauerte das Kampfgetöſe
Unter der ruſſiſchen San wurde es merk

würdig unruhig Kundſchafter kamen auf Rädern
Le delhter zu Pferde gtangeſ gut ie brach
ten ſchlimme Nachricht Die Deutſchen haben das

ru Heer bei Tannenberg entſcheidend
ſchlagen faſt an Oſtpreußen vom Feinde
freit und ſtarke Abteilungen ſind auch in ſieg

ftem Anmarſch auf RNiedenſtein
Darauf fſammelte das n in aller

Haſt Tee Auch Lillis Quartierherr verläßt ſie um ſich auf dem Marktplatz mit ſeinen
ve enie Ruſſen abziehen laden ſie noch alles

Mitnehmbare auf
ihre Wagen und ſchleppten auch aus wi Rach

t trotz Jammern Weinrloſe e t ich
Leuten

Ehe
den Niedenſteinern geraubte

ſonders ſtattliche Gebäude angezündet und im
Widerſchein der roten verheerenden Glut zieht
das Regiment nun aus der verwüſteten Stadt die
Kirſchſtraße hinauf dem ſchützenden Walde zu

An dem beſcheidenen Küſterhäuschen dem
trutzigen alten Ordenskirchlein führt ihr Weg
vorüber Willkommene Beute ihrer durch den
deutſchen Sieg aufgeſtachelten Zerſtörungswut
Jm Handumdrehen iſt an beide Feuer angelegt

Den Küſtersleuten gelingt es im letzten Augen
blick mit Verluſt aller ihrer beſcheidenen Habe nur
das nackte Leben rettend zu fliehen Der nackteBau der alten Ordenskirche widerſteht länger den
ihn gierig umzüngelnden Flammen aber ſchließlich
muß er ihnen doch zum Opfer fallen Bereits
krachen die Balken Funkengarben ſteigen gleich
Raketen aus dem ſchwarzen dicken erſtickenden
Qualm und Rauch zu dem klaren blauen Oktober
himmel empor und ergießen ſich in weiten Bogen
über Garten und Bäume bis v dem Pfarrhauſe
hinüber Ein grauſig ſchöner Anblick

Jmmer tiefer frißt ſich das lodernde reißende
Element in das graue Geſtein des ehrwürdigen
Gotteshauſes ſchwärzer und undurchdringlicher
d die rieſigen Rauchſchwaden die es ein
üllen

Da raſt ein ſchlankes junges goldhaariges
Weib wie eine Woahnſinnige auf die brennende
Kirche zu Durch das Hauptportal kann es nicht
mehr hinein aus ihm ſchlägt das Feuer lichterloh
hervor auch würde es dort von den an ihm vor
überziehenden Ruſſen bemerkt werden Zwar
lecken auch die Flammen bereits an der kleinen
Tür der Seitenöffnung doch das iſt für die von
Anvloier Angſt für den unglücklichen wehrlos im
i e inseſchloſſenen getriebene Frau kein

rnis
Mit verſengtem Haar und Kleid kommt ſie

glücklich hinein in das ſchon mit atembeklemmen
dem Qualm erfüllte Kircheninnere Die von ihr
W benutzte kleine hinter dem Altar erſte

erne zuzazunden iſt nicht mehr Zeit So ſtürzt
e in völliger Finſternis zu der Falltür Die
dte per ihr Rieſenkräfte ie einBlatt pier reißt ſie die ere Steinplatte
net g V ein betäu 2 77 geblendet

e ntrep nuntere Konradint V Kirche brennt

ort WoAber poch nicht genug damit rden in e ellt ihr Verzweifl rei durchWindeseile bisher unverſehrt bebliebene be das y folgt

e l e e e e e e
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